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Der 
Brieffreund, -e   Monat, -e 

Computer, -  Spaß, -“e  

Experte, -n  Termin, -e  

Fehler, - Tipp, -s  

Junge, -n  Unterricht, -  

Kilometer, -  Urlaub, -e  

Kurs, -e  Lehrer, -  

Moment, -e    

Das 
Angebot, -e   Schwimmbad, -“er 

Ausland, -  Siminar, -e  

Jahr, -e  Studium / Studien  

Lied, -er  Tennis, -   

Mädchen, -  Theater, -  

Problem, -e Zeitmanagment, -s  

Die 
Achtung, -en   

 
Lehrerin, -nen  

Arbeit, -en  Mediothek, -en  

Aussprache, -n  Partnerarbeit, -en  

Frage, -n Schule, -n  

Gitarre, -n Stunde, -n  

Grammatik, -en  Stunde, -n  

Gruppe, -n  Übung, -en  

Gruppenarbeit, -en  Universität, -en  

Hilfe, -n  Zeitplanung, -en  

Klasse, -n  Zeitschrift, -en 

  Zeitung, -en  

Lernen – ein Leben lang 
 

Lektion 7 
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Verben 
denken   reiten tanzen 

erklären schlafen tun 

jonglieren schreiben üben 

lachen singen verstehen 

reisen sprechen wissen 

Adjektive  Adverbien 
allein los 

andere nie 

danach sicher 

dort sogar 

einmal toll 

falsch verschieden 

früher vielleicht 

genau wichtig 

gestern wieder 

klar wirklich 

langsam  

Sanstige 

alle jeder 

bis jede 

bitte nach Hause 

gar nichts 
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  möchten  wollen  können 

ich  möchte  will  kann 

du  möchtest  willst  kannst 

er, es, sie  möchte  will  kann 

wir  möchten  wollen  können 

ihr  möchtet  wollt  könnt 

Sie, sie  möchten  wollen  können 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grammatik 
 

Die Modalverben 
 

Der Prinz 

 شئ وانُُخ نفؼم انشغجخ والايُُخ ػwollenٍأو    möchtenيعثر انفعم  

 يغ انفبػم فٍ ثذاَخ انجًهخwollenأو    möchtenانفعم  َصشف 

 انفؼم الأعبعٍ فٍ َهبَخ انجًهخ فٍ انًصذسيأتي  

 

  

  الإيكبَُخ/  انقذسحعن    könnenيعثر انفعم  

 في تدايح انجمهحمع انفاعم    könnenيصرف انفعم  

 انفعم الأساسي في نهايح انجمهح في انمصدريأتي  

 

  

Ahmed will heute ins Kino gehen. 
Ali und Adel wollen Fußball spielen. 
Ich möchte Kaffee  trinken. 
Ali möchte ins Kino gehen. 

Ahmed kann  gut Fußball  spielen. 
Ali und Adel können nicht gut Rad fahren . 
Ich kann gut reiten. 

Ali kann sehr gut tanzen. 
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♥Wählen Sie die richtige Antwort aus. 

1. Die Kinder (möchten – könnt – wollt – haben) jetzt fernsehen. 
2. (Könnenn – Kann – Kannst – Hat ) die Schwester gut kochen? – Ja. 
3. Was (kannst – möchtest – will – hast ) du essen? – Fisch. 
4. Ich habe keine Zeit. Ich (kann – habe – bin - will) nicht ins Kino gehen. 
5. (könnt – können – Wollen – Habt ) ihr mir helfen? 
6. Ich will einen Englischkurs (Kaufen – kommen – machen – gehen ). 
7. Er (wollt – kann – hat –ist ) nicht alles verstehen. 
8. Meine Familie (wollt – will – wollen – hat ) am Nachmittag spazieren gehen. 
9. Ich (will – bin – habe – wollt ) jetzt ins Bett gehen. 
10. Wir wollen noch ein bisschen Musik (lesen – verstehen – hören – schreiben ). 
11. Wir (wollen – können – haben – sind ) nicht gut tanzen. 
12. (Bist – Hast – Kannst – Wollt ) du mich hier in Ägypten besuchen? 
13. (Will – Willst – Wollt – Habt ) ihr Tango lernen? 
14. Was (können – möchten – möchtet – will ) Sie, bitte? – Kuchen und Kaffee. 
15. Sara und ich (wollen – können – könnt – wollt ) heute Abend bestimmt ins Theater gehen. 

16. Meine Schwester (hat – kann – ist – kannst ) heute nicht in die Schule gehen. 
17. Mein Bruder hat Fieber. Er (will – hat – kann – ist ) nicht arbeiten. 
18. Ich (bin – habe – will – mache ) im Sommer einen Deutschkurs machen. 
19. Mein Fahrrad ist kaputt. Ich (will – kann – bin – habe  ) nicht mitkommen. 
20. Wollen Sie jetzt nicht mitfahren?–Doch,ich(kann – will – habe – bin)jetzt mitfahren. 
21. ( Willst – Kann – Bist – Hast ) du nicht mitkommen? – Doch. 
22. Ich ( habe – kann – bin – mache  )  jetzt nichts essen. 
23. Vielleicht ( habe – kann – bin – bist  ) ich etwas für sie tun. 
24. Wir ( könnt – möchten – möchte – haben ) heute lieber hier bleiben. 
25. Mein Vater ( habe – kann -  bin – will  ) heute nicht kommen. 
26. Herr Hazem ( habe – kann – bin – hat  ) nicht Ski fahren. 
27. Hier ( können – will – möchtet – kaufen  ) wir Bücher finden. 
28. Ich habe Zeit. Ich ( will – habe – bin – gehe  ) morgen in die Stadt gehen. 
29. Ich ( habe – kann – bin – will  ) nicht gut  schwimmen. 
30. ( Will–Hat–Ist–Kommt) dein Bruder auch mitkommen? –Nein, er kann nicht mitkommen. 

31. Meine Schwester ( kann – habe – wollt  - macht ) gut Gittarre spielen. 
32. Wie lange willst du in Deutschland ( bleibt – bleiben – bleibst – bleibe  )? 
33. Ich ( kann – will – möchte – habe  ) leider nicht helfen. 
34. Wir ( wollt – möchten – können ) karten für das Mounir-Konzert kaufen. Möchtest du mitkommen? 

35. Das ist eine gute Idee.Wir(können – haben – sind - machen)zusammen essen gehen. 

36. Mein Freund Ali ( ist – kann – möchtet – will ) schon gut Deutsch sprechen. 
37. Ich ( habe – möchte – willst – bin  ) ein bisschen lesen und fernsehen. 
38. Ihr ( könnt – habt – seid – geht  ) ja ein anderes Mal ins Theater gehen. 
39. Gamal will einen Computerkurs ( sehen – gehen – machen – kaufen  ). 
40. Wollt ihr am Sonntag Rad( gehen – machen –fahren – kommen)?–Ja, das wollen wir. 
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 Hany kauft ein Buch .      " Präsens " 

 Hany hat ein Buch gekauft .    " Perfekt " 

 Hoda filegt nach Frankfurt     " Präsens " 

 Hoda ist nach Frankfurt geflogen               " Perfekt " 

 Gehst  du in den Klub?      " Präsens " 

 Bist du in den Klub gegangen?     " Perfekt "    

  Wir bleiben in Kassel zwei Wochen    " Präsens " 

 Wir sind in Kassel zwei Wochen geblieben   " Perfekt " 

 
 
 

 

haben 
 

sein 

 

Partizip  Perfekt   

( P.P. ) 
 

 
 

+ 

Beispiele 

  seinأو    habenمع الفاعل في بداية الجملة إما  رفصلمعل افال 

 أخر الجملة بدون تغير . أما التصريف الثالث للفعل الأساسي يأتي في 
 Hany hat ein Buch gekauft .    " Perfekt " 

 Ich habe ein Buch gekauft .     " Perfekt " 

 

 

Das Perfekt 
 

Grammatik 

Der Prinz 
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gestern ايظ letzte Woche ًالأعجىع انًبض 

vorgestern أول أيظ letztes Jahre ًانؼبو انًبض 

früher قــجـم رنك letzten Monat ًانشهش انًبض 

im letzten Sommer ٍفٍ انصُف انًبض letzten Freitag انجًؼخ انًبضُخ 

im Jahr 2019  2012فٍ ػـــبو Vor einem jahr ـم ػـــبوقــــجـــ 

Heute morgen صجبح انُىو Vor einer Woche قجم اعجىع 

Leider نلاعف Zum Gluck نذغٍ انذع 

 

 
 

 

 Sein – bleiben  

Verben mit Sein 

Verb P.P Verb P.P 

kommen          ًَأت gekommen schwimmen  َؼىو    geschwommen 

fahren           َغبفش gefahren bleiben             َظم geblieben 

fliegen   طبئشح -َغبفش  geflogen sein                 ٌَكى gewesen 

gehen             َزهت gegangen joggen             َؼذو      gejoggt 

reisen             َقىو ثشدهخ gereist werden             َصجخ      geworden 

laufen            َجشي gelaufen wandern             َتجىل      gewandert  

reiten       َشكت خُم geritten aufstehen             َغتُقع      aufgestanden 

 Hoda Filegt nach Frankfurt    " Präsens" 
♥ Hoda ist nach Frankfurt geflogen.           " Perfekt " 

 Gehst du in den Klub?     " Präsens" 
♥ Bist du in den Klub gegangen?   " Perfekt "    

  Wir bleiben in Kassel Zwei Wochen   " Präsens" 
♥ Wir sind in Kassel Zwei Wochen geblieben . " Perfekt " 

 

 كفعل مساعد    sein الأفعال التي يأتي معها



  M.A                                    Der Weg zum Erfolg                                 M.A 

                Ohne Fleiß ,kein Preis                                                                             Seite 7 
 

Wähle die richtige Antwort aus!  
1- Was (hat - habt - hast - habe) du gestern Abend gelernt? - Deutsch. 

2- Amir (hat - habt - habe - haben) gestern eine neue Jacke gekauft.  

3- (Hast - Habe - Haben - Habt) ihr gestern genug geschlafen? - Ja.  

4- Meine Familie (habt - hat - haben - habe) lange in Gisa gewohnt.  

5- Herr Karl hat früher in Agypten (leben - lebe - lebt - gelebt).  

6- Ich habe eine Pizza (kauft - kaufst - gekauft - kaufen).  

7- Mein Sohn hat vor einem Monat (heiraten - heirate - geheiratet - heiratet). 

8- Hast du schon (gefrühstückt - esst - lernst - trinken)? - Noch nicht.  

9- Simon hat den Satz richtig (gewohnt - geschrieben - gegrillt - gekauft).  

10- Ich habe meiner Mutter zu Hause (helft - helfe - geholfen - hilft).  

11- Frau Maria hat gestern Musik (hören - gespielt - getrunken - gesungen).  

12- Wie lange hat die Reise (gekostet-gelebt- gefunden-gedauert)?-Eine Woche. 

13- Der Vater hat den Kindern Schokolade (gegeben - geben - gibt - gebe).  

14- Ali ist krank. Hast du ihn (geschickt - gefragt - besucht - gefunden)? - Nein. 

15- Mein Bruder hat Informatik (gearbeitet - studiert - geschrieben - gekocht). 

16- Ich habe gestern meinen Freund (sehen - gehen - besuche - getroffen).  

17- Adel hat schon mit dem Direktor (spreche -sprechen - gesprochen - spricht). 

18- Wann beginnt der Film? - Er hat schon (beginnt - begonnen - beginnst - beginnen).  

19- Wie hat dir der Film (gefallen - gefallt - gefällt - gefalle)? - Er ist toll.  

20- Habt ihr alles (verstehe - verstanden - verstehen - versteht)? - Ja.  

21- Wir haben viel Obst (getrunken - gegessen - gelesen - gefragt).  

22- Gestern hat es viel (regnet - regnen - regne - geregnet).  

23- In Alex haben wir viel (lebt - besichtigt - suchen - sehen).  

24- Peter hat dem Lehrer richtig (geordnet - gemacht - gebildet - geantwortet). 

25- Ich habe den Schlüssel lange (gesucht - gefunden - gegessen - gekauft). 

26- Kinder, ................. das Eis euch ....................? - Ja, sehr.  
 habt .............. schmeckt    habt ............... geschmeckt 
haben............ gekauft    hat ............ geschmeckt  

27-Petra ..................... gestern auf der Party viele Geschenke.....................  
 hat ............... bekommt     möchte ................. bekommen  
hat............ bekommen    will ................ bekommt  

28-Und was hast du gestern Abend ....... ? -Ich habe meine Freundin Aya 

 gemacht............. besucht    besucht................. besucht 
gearbeitet............ gesehen   geübt ............ getroffen  

29- Frau Sue ................... einen Actionfilm ...  
haben............. gesehen    hat............... gesehen 
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 habt.......... sehen      hat ............. seht  

30-Wo ist denn dein Deutschbuch? - Ich....leider es .............  
 möchte............... vergessen    habe............. vergessen 
habe.......... vergisst     hat ............. vergesseen  
 

Wähle die richtige Antwort aus!  
1-  Wir (sind - ist - bist - seid) heute Morgen im Klub gewesen. 

2- Ich (bist - bin - ist - sind) früher viel gereist. 

3- Peter (ist - seid - bist - sind) nach Amerika geflogen.  

4- (Seid - Sind - Bist - Ist) du allein nach Berlin gefahren? - Ja.  

5- Anne ist vorgestern zur Schule nicht (gehen - geht - gehst - gegangen).  

6- (Sind - Bin - Seid - Ist) ihr letzten Winter in die Berge gereist? - Nein.  

7- Wo seid ihr gestern Abend (gewesen - sind - seid - sein)? - Im Kino.  

8- Letztes Jahr ist Hans nach Paris (gefahren - gelebt - geblieben - gewohnt). 

9- Herr Ramy ist nach Deutschland (geblieben - gewesen - geht - geflogen).  

10- Alle (ist - sind - seid - sein) gestern in die Arbeit spät gekommen.  

11- Wann bist du nach Hause (gehen - geschwommen - gekommen - geblieben)? -Um zehn.  

12- Bist du gestern schon (schwimmen - schwimmt - schwimme - geschwommen)?  

13- Aya ist zur Schule zu Fuß (gefahren - gegangen - geblieben - geflogen).  

14- Papa ist gestern von Alex (gekommen - geblieben - fahren - gewesen).  

15- Sind Sie einmal nach Afrika (fahren - gewesen - geblieben - gereist)? - Nein.  

16- Mein Kollege ist 10 Kilometer (schwimmen - gelaufen - gekommen - geblieben).  

17- Gestern bin ich bis 18 Uhr im Büro (gegangen - gehen - gekommen - gewesen). 

18- Meine Freunde .......... schon gestern im Klub ..  
 sind............... gegangen    sind.............. geritten  
 sind............ gespielt    haben ............... gefahren 

19-Wer .................... gestern ins Konzert…………………… ? - Amr und Samy.  
möchte............... gehen    ist............... gegangen  
 sind........... gegangen     seid .............. geht  

20- Lia, was hast du gestern gemacht?  

- Ich .................... den ganzen Tag zu Hause ...... ...........  
 möchte.............. bleiben    bin.............. gegangen  
bin........... geblieben     habe ............ geblieben  
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Sie fragen nach........ Die Frage  Die Frage 

1 
♥der Fähigkeit. 

♥der Möglichkeit. 
☺ Was können Sie tun / machen? 

♥Ich kann gut schwimmen. 

♥Ich kann gut Deutsch sprechen. 

2 

♥dem Willen  

♥der Festen Absicht 

☺ Was wollen Sie machen? 

☺ Was wollen Sie tun ? 

♥Ich will einen Kurs 

machen 

♥Ich will Mama belfen.. 

3 
♥dem Wunsch ☺  Was möchten Sie? 

☺ Was wünschen Sie? 

♥  Ich möchte gern 

fernsehen 

4 ♥der Wichtigkeit ☺  Was finden Sie wichtig? ♥ Ich finde Deutsch wichtig. 

5 ♥der Unwichtigkeit 
☺  Was finden Sie nicht so 

wichtig? 

♥ Ich finde Tanzen 
nicht so wichtig.  

6 
♥der Meinung  ☺ Was meinen / denken Sie? 

☺Wie findest du ………? 

♥  Das gefällt mir gar 

nicht. 

7 
♥Aktivitäten in der 

Vergangenheit  
☺ Was haben Sie gestern 

gemacht? 

♥  Ich habe gestern 

Deutsch gelesen. 

8 
♥Ereignissen in der 

Vergangenheit

☺ Was ist gestern geschehen? 

☺ Was ist gestern passiert ? 

 

♥  Anton hat Tango 

getanzt 

9 
♥dem Grund 

☺ Warum lernen Sie Deutsch? ♥ Deutsch macht spaß. 

10 
♥einen Vorschlag 

☺ Wollen wir noch helfen? 
♥  Ja, wir wollen noch 

helfen. 

11 ♥einem Tipp 
☺Wollen wir essen gehen? 
☺ was kann ich / können wir tun? 

♥  Du kannst deutsche 

Filme sehen 

♥Ihr könnt Web-seiten 

lesen. 

Alltagssituationen 
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1. Du fragst nach der Fähigkeit. Was sagst du? 
Kannst du Fußball spielen?   Willst du Fußball spielen? 
Spielst du gern Fußball?   Was spielst du gern? 
Was kannst du heute machen?  
2. Jemand fragt Sie nach Ihrem Wunsch. Was sagst du? 
Ich kann singen.   Ich will noch schlafen.   Was möchten Sie?  
 Ich spiele gern.   Ich möchte gern ins Kino gehen. 
3. Jemand fragt nach der Wichtigkeit vom Handy. Was sagst du ? 
Ich finde es sehr wichtig.     Ich  suche mein Handy. 
Ich habe ein Handy    Ich kaufe morgen ein Handy. 
 Ich brauche es für meine Arbeit. 
4. Ihr Freund fragt : '' Was habt ihr gestern im Unterricht gemacht? '' 
Wir haben einen Roman gelesen  Gestern war Montag. 
Wann beginnt der Unterricht?   Wir haben ein Diktat geschrieben.  
 Gestern war es kalt. 
5. Du fragst nach dem Grund für das Deutschlernen. Was sagst du ?  
Wo lernst du Deutsch?    Wie lange lernst du Deutsch? 
Warum lernst du Deutsch?  Wann hast du einen Deutschkurs? 
 Warum machst du einen Sprachkurs? 
6. Du fragst nach einer Aktivität in der Vergangenheit. Was sagst du ?  
Was möchten Sie heute tun?  Was hast du vorher gespielt?    
Was denken Sie?    Was haben Sie früher gemacht?   
 Wie findest du das ? 
7. Du fragst nach dem Wunsch. – Was sagst du ? 
Was können Sie tun?   Was meinen Sie?  Was möchten Sie?   
Was möchtest du gern machen?  Was lernst du? 
8. Du fragst nach der Fähigkeit. Was sagst du?  
Was können Sie jetzt tun?  Was wollen Sie jetzt tun?  
was kannst du morgen machen?   Was haben Sie morgen ? 
Was möchten Sie tun?   
9. Du fragst nach der Meinung.  – Was sagst du ? 
Was denkst du?    Was möchtest du?    Was lernst du?    
 Wie findest du das Hemd?  Was kannst du tun? 
10. Du fragst nach der festen Absicht. Was sagst du ? 
 Wollen Sie wirklich mitkommen?              Können Sie mitkommen? 
 Möchtest du mitkommen?          Was willst du morgen machen?        
 Sind Sie gestern gekommen? 

♣ Übungen zu den Alltagssituationen 
 

♥Wähle  2  richtige Antwort aus. 
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11. Du fragst nach dem Willen. Was sagst du ? 
Was willst du machen?                Ich habe einen guten Willen. 
Wollt ihr morgen ins Kino gehen?    Was kannst du machen?          
 Was machst du jeden Tag? 
12. Was kannst du machen?     Jemand fragt nach: 
der Fähigkeit. dem Willen.  dem Wunsch.   dem Hobby.  der möglichkeit. 
13. Was hast du am Nachmittag gemacht? 
Ich frage nach einer Aktivität in der Vergangenheit. 
Ich frage nach dem Mittagessen.     Am Nachmittag gehe ich in den Klub. 
Ich frage nach dem Hobby. 
14. Jemand fragt nach der Möglichkeit. Was sagt er? 
Willst du mitkommen?       Kannst du mitkommen?  Stimmt das?  
können sie ihr fahrrad nehmen?   Ich kann gut singen.  
15. Du fragst nach einem Ereignis in der Vergangenheit. Was sagst du?  
Was kann passieren?   Was ist los?      Was hast du gestern gemacht?   
Was ist passiert?     was machst du morgen? 
16. Ich finde Tanzen nicht wichtig.        Jemand fragt: 
Was finden Sie wichtig?                 Was ist wichtig und schön?    
Was finden Sie nicht wichtig?      Wer tanzt gern ?    Wie findest du Tanzen? 
17. Du gibst Omar einen Tipp. Was sagst du? 
Mach ein Picnick!   Wie ist das Wetter?     Ich habe keine Zeit.    
Ich habe einen Kurs.   Iss doch nicht viel 
18. Wir sind gestern Rad gefahren.            Jemand fragt: 
Was ist gestern passiert?     Was machst du in der Freizeit?   
Rad fahren macht spaß.               Was möchtest du morgen machen? 
Was hast du gestern gemacht?   
19. Ich finde Grammatik wichtig. Dein Freund fragt:  
 Wann lernst du Grammatik?    Wann habt ihr Grammatik?  
 Warum magst du Grammatik?   Hast du heute Grammatik?  
 Wie findest du Grammatik?  
20. Wollen  wir essen gehen?              Jemand fragt nach: 
der Wichtigkeit.  einem Vorschlag.       dem Essen.       
 dem Willen    der Fähigkeit. 
21. Ich will Deutsch lernen.    Jemand fragt nach: 
der festen Absicht. der Fähigkeit.       dem Wunsch.    
 der Sprache.  der Möglichkeit. 
22. Deutsch macht spaß                       Jemand fragt: 
Was machst du jetzt.    Wo lernst du Deutsch?  
Warum möchtest du Deutsch lernen?   Wann hast du Deutsch? 
Warum lernst du Deutsch?  
23.Ich kann sehr gut Gitarre spielen . Jemand fragt nach:  
dem Wunsch.     der Fähigkeit.   der Möglichkeit. 
der Verabredung.           der Festen Absicht. 
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Deutschland Deutschland ist mein Lieblingsreiseland. 

Jetzt mache ich einen Sprachurlaub. 

Ich möchte an der Universität Berlin  

(........)einen Deutschsprachkurs machen. 

Der Kurs fängt morgen an. Er dauert drei 

Wochen(.......). Der Unterricht  hier ist interessant 

und macht Spaß. Die Leute hier in Berlin ( .........) 

sind sehr nett und freundlich. Deutsch brauche 

ich für meine Arbeit ( ...........). In Berlin wohne ich 

bei einer Gastfamilie (............. ). Hier habe ich viele 

Freunde kennen gelernt.

Sprachurlaub  

Universität  

anfangen  

Unterricht 

freundlich 

brauchen 

wohnen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schriftlicher Ausdruck 

Schriftlicher Ausdruck 

Sprachkurs  / Computerkurs 

Deutschlernen 
- Deutsch  lernen macht Spaß. 

- Ich lerne Deutsch. 

- Ich finde Deutsch interessant. 

- Ich möchte gut Deutsch sprechen. 

- Ich lese gern deutsche Zeitungen. 

- Ich sehe auch deutsche Filme. 

- Ich schreibe Brieffreunden in Deutschland. 

- Deutsch ist wichtig für mich. 

- Ich brauche Deutsch für meine Arbeit.  ( mein Studium)  

- Ich möchte mal nach Deutschland fahren.  

- Ich möchte dort einen Deutschkurs machen 
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Schreiben Sie 5 Sätze( mindestens 25 Wörter)  über eins der folgenden Themen und verwenden 
Sie dabei die angegebenen (4) Inhaltspunkte. 
A. Aufsatz 

Warum lernst du Deutsch?      Interessant. – Deutschlehrer. 
...........................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................

....................................................................................................................... 

...........................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................

.......................................................................................................................  

 

A. Aufsatz  

Deinen Sprachurlaub.        

Wo machst du gern Sprachurlaub?  - neue Freunde. 
...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

.............................................................................................................................................................. 

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................... 
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Hallo Eva! 

Wo machst du deinen 

Deutschkurs? Was koster er ? 

Wie sind die Lehrer? 

Tschüs! 

Klara 

Hallo Klara, 
...........................................................
...........................................................
...........................................................
........................................................... 
Tschüs! Eva 

1 

Hallo Timo! 
Wie geht es dir?Ich möchte 
Deutschlernen. Wie viele Sprachen 

kannst du sprechen? Und wie 
findest du Sprachen lernen? 

Tschüs! 

Markus 

Hallo Markus, 
...........................................................
...........................................................
...........................................................
........................................................... 
Tschüs! Timo 

2 

Hey Mona! 
Wie lange dauert der Deutsche 
Kurs? Und Was kostet der Kurs?  

  Wie sind die Lehrer 
Tschüs!  
Ahmed 

Hallo Ahmedl, 
...........................................................
...........................................................
...........................................................
........................................................... 
Tschüs! Mona 

3 

Hallo Monika! 

Warum machst du den 

Deutschkurs? Wer lernt auch 

Deutsch? Wann beginnt der 

Kurs? 

Tschüs! 

Melanie 

Hey Melanie, 
...........................................................
...........................................................
...........................................................
........................................................... 

 

Tschüs! Monika 

4 

E-Mail 
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Petra und Angelika sind zwei deutsche Freundinnen. Sie kommen drei Wochen nach 

Ägypten. Sie wollen mal Ägypten sehen und Familie Bischr besuchen. Familie Bischr ist 

eine große Familie. Sie hat zwei Töchter und drei Söhne. Die beiden Töchter Maha und 

Mona studieren Deutsch an der Helwan Universität. Im Sommer sind sie in Deutschland 

gewesen und haben Petra und Angelika dort kennen gelernt. Sie haben Zusammen schöne 

Zeit verbracht. Jetzt sind Petra und Anglika in Ägypten und lernen Land und Leute kennen. 

Sie finden Ägypten sehr schön und die Ägypter sehr freundlich. Petra und Angelika haben 

in drei Wochen einige arabische Wörter gelernt. Sie haben Familie Bischr für die schöne 

Reise gedankt. 

♥Beantworten Sie die Fragen. 

1. Woher kommen Petra und Anglika? 

Aus Deutschland.   Aus Ägypten.  Aus Österreich. 

2. Wie lange besuchen sie Ägypten? 

7 Tage.    14 Tage.   21 Tage. 

3.Wie groß ist Familie Bischr? 

 zwei Töchter    drei Söhne..  7 Personen. 

4. Wer studiert Deutsch an der Helwan Universität? 

 Mona und Maha.    Petra.    Angelika. 

5. Wann haben sie Petra und Angelika kennen gelernt? 

 Jetzt.     Im Sommer.   Drei Wochen. 

6. Wie finden sie Ägypten? 

Schön.    Freundlich.   Groß. 

7. Wie finden sie die Ägypter? 

Schön.    Freundlich.   Groß. 

8.Wie finden sie die Reise nach Ägypten? 

Schön.    Freundlich.   Groß. 

 

 

Texterfassung 
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 Lehrer انًؼهى/انًذسط  lehrerin يؼهًخ/يذسعخ

 Ingenieur انًهُذط Ingenieurin يهُذعخ

 Arzt انطجُت Ärztin طجُجخ

 Schauspieler انًًثم Schauspielerin يًثهخ

 Fotograf انًصىس Fotografin يصىسح

 Sänger انًطشة Sängerin يطشثخ

 Polizist ششطٍ Polizistin ششطُخ

 Sekretär عكشتُش Sekretärin ُشحعكشت

 Student طبنت Studentin طبنجخ

 Flugbegleiter يضُف طُشاٌ Flugbegleiterin يضُفخ طُشاٌ

 Koch طجبر Köchin طجبخخ

 Verkäufer ثبئغ Verkäuferin ثبئؼخ

 Architekt يهُذط يؼًبسٌ Architektin يهُذعخ يؼًبسَخ

 Journalist صذفٍ Journalistin صذفُخ

 Programmierer يجشيج Programmierrin يجشيجخ

 Hausmann سة يُضل Hausfrau سثخ يُضل

 Kaufmann تبجش Kauffrau تبجشح

 Hotelfachmann خجُش فُبدق Hotelfachfrau فُبدقخجُشح 

 Schuhmacher صبَغ الأدزَخ Friseurin كىافُشح

 Bäcker خجبص 

 Maurer ػبيم ثُبء

 Automechaniker يُكبَُكٍ

 Elektriker كهشثبئٍ

 Fleischer جضاس

 Schmied دذاد

 

Beruf und Arbeit 

 

Lektion 8 Die Berufe 
(الوظائف)  
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Der 

Anfang,-"e البداية  Kindergarten,-"en دار حضانة 

April,- شهر إبريل  Kollege,-n زميل 

Arbeiter,- العامل  Kunde,-n زبون / عميل 

Architekt,-en مهندس معمارى  Kurier,-e ع / رسول خاصسا  

Arzt,-"e الطبيب  Lehrer,- مدرس 

August,- شهر أغسطس  Mai,- شهر مايو 

Automechaniker,- ميكانيكى سيارات  März,- شهر مارس 

Bäcker,-  الخباز –الفران   Maurer,- )مهنة( بناء( 

Becher,-  كوب –كأس   Metzger,- جزار 

Blumenladen,-" محل الزهور  November,- شهر نوفمبر 

Designer,- مصمم  Oktober,- شهر أكتوبر 

Dezember,- شهر ديسمبر  Personalchef,-s مدير شئون العاملين 

Elektriker,- كهربائى  Praktikant,-en متدرب 

Erwachsene,-n الفتى البالغ  Programmierer,- مصمم برامج 

Fan,-s  مغرم بـ –مشجع   Puppenspieler,- رح العرائسممثل مس  

Februar,- شهر فبراير  Rucksack,-"e مخلاة 

Fleischer,- جزار  Schäfer,- الغنام 

Flugbegleiter,- مرافق رحلة طيران  Schmied,-e الحداد 

Freund,-e صديق  Schuhmacher,- صانع الأحذية 

Friseur,-e  كوافير –حلاق   Schüler,- تلميذ 

Führerschein,-e رخصة قيادة  Schwerpunkt,-e مركز الثقل 

Gruβ,-"e تحية  See,-n بحيرة 

Hausbau,-en بناء المنزل  September,- شهر سبتمبر 

Hausman,-"er رب البيت  Stahl,-e الصلب 

Helm,-e الخوذة  Stress,- الإجهاد 

Januar,- شهر يناير  Strom,- التيار الكهربى 

Job,-s وظيفة  Teller,-  صحن –طبق  

Journlist,-en صحفى  Traum,-"e حلم 

Juli,- شهر يوليو  Verkäufer,- بائع 

Juni,- شهر يونيو  Zinn,- قصدير 

Kalender,-  مفكرة -نتيجة     
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Das 

Album /Alben البوم  Motorrad,-"er الدراجة البخارية 

Baby,-s طفل رضيع  Museum / Museen المتحف 

Brötchen,- الصغيرة شرائح الخبز   Praktikum / Praktika المتدرب 

Diplom,-e الدبلوم  Problem,-e المشكلة 

Eisen,- الحديد  Schloss,-"er القصر 

Ende,-n النهاية  Semster,- الفصل الدراسى / الترم 

Fest,-e الحفل  Service,- لخدمة الزبائن 

Filmstudio,-s ستوديو سينمائى  Spiel,-e لعبة 

Haar,-e الشعر  Stück,-e قطعة 

Jahr,-e السنة  Tier,-e حيوان 

Land,-"er بلد  Theaterstück,-e مسرحية 

Marketing,- التسويق  Thema / Themen الموضوع 

Meer,-e البحر  Wissen المعرفة 

Metall,-e المعدن    

  

Die 
Abteilung,-en قسم  Feier,-n الحفل 

Agentur,-en وكالة  Figur,-en تمثال / شكل 

Aktion,-en  فعل –حركة   Firma / Firmen شركة 

Antwort,-en إجابة  Friseurin,-nen كوافيرة 

Arbeit,-en عمل  Flugbegleiterin,-nen مضيفة طيران 

Architektin,-nen مهندسة معمارية  Germanstik,- علم اللغة الألمانية وآدابها 

Ausbildung,-en  يبتدر –تعليم   Geschichte,-n تاريخ 

Bildung,-en ثقافة  Grafik,en فن الرسم والنحت 

Blume,-n زهرة  Hausfrau,-en ربة البيت 

Branche,-n  فرع –قسم   Hochschule,-n جامعة 

Dauer,- المدة  Hochzeit,-en الزفاف 

Dienstleistung,-en خدمة  Idee,-n فكرة 

Erwachsene,-n فتاة بالغة  Industrie,-n صناعة 

Fabrik,-en مصنع  Informatik,- علم  الكمبيوتر 

Information,-en معلومة  Sicherheit,-  الأمان –الأمن  

Kenntinis,-se معرفة  Stadt,-"e مدينة 

Kollegin,-nen زميلة  Steckdose,-n البريزة 

Kreativität,-en إبداع  Stelle,-n  وظيفة –مكان  
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Die 
Lampe,-en مبةل   Union,-en اتحاد 

Leidenschaft,-en  هوى –ولع   Vereinbarung,-en اتفاق 

Mitte,-n وسط  Verfügung,-en  تصرف –أمر  

Pädagogik,- علم التربية  Verkäuferin,-nen بائعة 

Praktikantin,-nen متدربة  Welt,-en عالم 

Programmiererin,-nen مصممة برامج  Wirtschaft,-en صاداقت  

Puppe,-n دمية  Wolle,-n صوف 

Sammlung,-en  تجمع –مجموعة   Wurst,-"e السجق 

Schnelligkeit,-en سرعة    

 كهًبد نهب جًغ خبص

Exportkaufmann 
 تاجر تصدير

Exportkauffrau 
 تاجرج تصدير

Exportkaufleute 

Hotelfachmann 
 خثير فنادق

Hotelfachfrau 
 خثيرج فنادق

Hotelfachleute 

Kaufmann تاجر Kauffrau تاجرج Kaufleute 

Geschäftsmann 
 رجم أعمال

Geschäftsfrau 
 سيدج أعمال

Geschäftsleute 

Verben الأفؼبل 
arbeiten يعمل enden ينتهى reparieren يصلح 

backen يخبز führen  يدخل –يقود  schneiden  يقص –يقطع  

baden يستحم füttern يطعم suchen حث عنيب  

bekommen يحصل على heiraten يتزوج studieren يدرس 

betragen يبلغ machen  يقوم بـ –يفعل  unterrichten  يعلم –يدرس  

bringen يجلب mögen  يود –يحب  verkaufen يبيع 

dauern يستغرق pflegen يعتنى بـ waschen يغسل 
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Adjektive انصفبد  Adverbein انظشوف 

angestellt موظف  geehrt محترم  selbstständig مستقل 

arbeitslos عاطل  gerade  ًبعد قليل –توا   technisch تقنى 

drauβen بالخارج  glücklich سعيد  überhaupt  ًأبداً  –مطلقا  

fertig  منتهى –جاهز   jung  شاب –صغير   wenig قليل 

freundlich ودى  kaufmännisch تجارى  wütend بغاض  

 

Sonstige يتفشقبد 
als )كـ )أداة ربط 

beide )الاثنان )كلاهما 

jed (er)  )كل )مع المفرد المذكرىNom. 

jed (es)  )كل )مع المفرد المحايد    Nom. /Akk 

jed (e)  )كل )مع المفرد المؤنثNom. /Akk 

noch nicht ليس بعد 

selbst بنفسه 

wann? متى؟ 

wie lange? كم للمدة 

    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

  

 

     

       

 



  M.A                                    Der Weg zum Erfolg                                 M.A 

                Ohne Fleiß ,kein Preis                                                                             Seite 21 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beispiele: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grammatik 
 

Präposition: als 

 
Der Prinz  

 

 دشف انجش   
 

(als)      (كـ)...  ِيهُخأو  وظُفخَأتً ثؼذ 

. 

 ــــــيعمم ك

 Was sind Sie von Beruf? 

 - Ich arbeite als Deutschlehrer. 

 Als was arbeiten Sie? 

 - Ich arbeite als Programmierer.    ـ 

 Was machen Sie beruflich? 

 - Ich arbeite als Sekretärin. 

 

 Als was macht Ahmed eine Ausbildung? 

                 - Er macht eine Ausbildung als Hotelfachmann. 

 

 Als was macht Adam ein Praktlkum? 

      - Er macht ein Praktlkum als Lehrer. 

 

 ــــــك يتدرب

 Ich habe einen Job als Bankkaufmann 
 

 Ich habe eine Stelle als Arzt. 
 

 ـــــندي وظيفح كـ

 Frau Merkel gilt als große Polltikerin   
  

 
 

 ـــــكـ يعتثر
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♥Wählen Sie die richtige Antwort aus. 

1. Salwa (macht – arbeitet – hat – sucht ) als Lehrerin. 

2. Ich mache eine (Ausbildung – Praktikum – Job – Stelle ) als Schäfer. 

3. Omar (macht – hat – arbeitet – hast ) einen Job als Verkäufer. 

4.  (Wer – Was – Wie – Wo ) sind Sie von Beruf? 

5. Wir machen eine (Praktikum – Stelle – Ausbildung – Job ) als Lehrer. 

6. Was machen Sie (Beruf – beruflich – arbeiten – sein )? 

7. Mein Vater hat eine Stelle (als – bei – in – zum ) Arzt. 

8.  (Hast – Machst – Arbeitest – Suchst ) du eine Ausbildung als Bäcker? 

9.  (Hast – Machst – Arbeitest – Bekommst ) du als Automechaniker? 

10. Ich arbeite hier (in – aus – als – nach ) Kairo. 

11. Mama (arbeitet – hat – macht – braucht ) als Lehrerin. 

12. Als (Lehrer – arbeitet – macht – Mann ) hat man keine Zeit. 

13. Herr Jäger hat eine Stelle (als – bei – um – in ) Sekretär. 

14. Papa arbeitet (bei – als – bis – zum ) Mechaniker. 

15. Ich habe einen Job (vor – aus – als – in ) Fahrer. 

16. Meine Schwester macht eine Ausbildung (als – für – seit – um ) Bankkauffrau. 

17. Kamal und Peter (arbeiten – habt – machen – brauchen ) ein Praktikum als Journalisten. 

18. (Seit – Bei – Als – Um ) Architekt bekommst du viel Geld. 

19. Ich (arbeite – habe – mache – bin ) eine Stelle als Sekretärin. 

20. Mein Bruder hat einen (Job – Stelle – Praktikum – Restaurant ) als Bäcker. 

21. Machst du ein (Stelle – Ausbildung – Praktikum – Auto ) als Lehrer? - Nein. 

22. Wir machen (einen Job – eine Stelle – ein Praktikum – einen Beruf ) als Freischer. 

23. Claudia macht eine (Praktikum – Stelle – Ausbildung –Beruf ) als Friseurin. 

24. Stefan hat eine (Stelle – Prkitkum – Job – Ausbildung ) als Programmierer. 

25. Monika hat einen (Job – Praktikum – Stelle – Ausbildung ) als Verkäuferin. 
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وليس  ويسميها الكثيرون بحالة القابل ".Dativ  "Dat ثالث الحالات الإعرابية للاسم في الألمانية هي الـ 

ويسميه  لها في اللغة العربية حالة إعرابية مماثلة وإن كانت مقابلاتها في العربية تظهر على أشكال متعددة

 المفعول به الغير مباشر. البعض

 -في هذه الحالة على النحو التالي:تتغير أداة التعريف والتنكير  
 "Der Artikel "bestimmt      أدواد انًؼشفخ

Sing. Pl. 

 m. n. f. 
die 

Nom. der das die 

Akk. den das die die 

Dat. dem dem der den    +   -n 

 

 "Der Artikel "unbestimmt     أدواد انُكشح

Sing. Pl. 

 m. n. f. 
........... 

Nom. ein ein eine 

Akk. einen ein eine ........... 

Dat. einem einem einer ........ + -n 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 N/Sـ ما لم يكن منتوياً ب .Datفٍ حالٌ  Nيضاف للاسم الجمع  
 

 Vor drei Jahren war ich in Wien. 

 Die Kinder sind klug. wir helfen den Kindern. 

 Die Damen kommen. wir helfen den Damen. 

 Du hast Recht mit den Hobbys. 

 

Der Dativ 
 

Grammatik 

Der Prinz 
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 Seit einem Monat studiere ich Germanistik in Berlin. ( Der Monat ) 

 Wie lange arbeiten Sie im Hotel? – Seit einem Jahr. ( Das Jahr ) 

 Seit wann sind Sie hier? – Seit einer Woche.  ( Die Woche ) 

 Seit wann sind Sie hier? – Seit drei Wochen            ( Die Wochen ) 

 ثذوٌ أداح Seitلادع اعتخذاو صُغخ جًغ انُكشح ثؼذ 

 

 

 

 

 
 Vor einem Monat war ich in Berlin.   ( Der Monat ) 

 Vor einem Jahr habe ich in Afrika gearbeitet. ( Das Jahr ) 

 Vor einer Woche waren die Eltern in Matruh. ( Die Woche ) 

 Wann warst du in Wien?- Vor einem Jahr. 

 

 … einem / einer للأدوات النكرة نفس نوايٌ أداة المعرفٌ يضاف 

 Ich arbeite hier seit einem Jahr. 

 

Seit 

Präpositionen mit Dativ 

Vor 
seit          حدث بدأ في الماضي ومستمر حتى وقت الكلام"          منذ"  

 

 البسيط المضارع فعل الجملٌ يكون دائماً فٍ

               Seit Wann?   

                           Wie lange?  

Vor          تدل علٍ شئ حدث فٍ الماضٍ وانتوٍ "          قبل "  

 

 . البسيط الماضٍ  المضارع التام او فعل الجملٌ يكون دائماً فٍ

Wann?                                             
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Beispiele: 
 Für wie lange suchst du einen Job? 

                                                          ♥Ich suche für ein Jahr einen Job. 
 Für wie lange haben Sie das Haus gemietet? 

          ♥Für zehn Jahre habe ich das Haus gemietet. 
 Die Touristen bleiben für einen Monat in Ägypten. 

 Wähle das richtige Wort aus!  
1. Ich suche ein Auto (vor – für – seit – um ) eine Woche. 
2. (Wann – Für wie lange – Seit wann – Warum ) fahren Sie nach Asuan?- Für 3 Tage. 
3. Hanys Schwester ist vor 10 (Jahren – Tage – Stunde – Woche ) geboren. 
4. (Warum – Wie lange – Wann – Für wie lange) lernst du Deutsch?- Seit zwei Jahren. 
5. (Stelle – Von – Als –Seit ) Direktor hat Herr Farid wenig Zeit. 
6. Arbeitest du?- Nein, Ich mache ein Praktikum (in – als – nach – zu ) Mechaniker. 
7. Hast du einen (Stelle – Arbeit – Job – Praktikum )? - Ja, als Friseur. 
8. Wann haben Sie studiert?- (Vor – Seit – Für – Im ) 20 Jahren. 
9. Wie lange lebt ihr schon hier?- (Vor einem Monat – Seit zwei Tagen – Für eine Woche). 

10. Samir (habt – hat – ist – bist ) eine Stelle als programmierer. 
11. Seit einer (Tag – Stunde – Jahren – Sommer ) spiele ich Tennis. 
12. Wir haben den Brief (vor – für – Schon – seit ) einem Tag bekommen. 
13. (Für – Vor – Seit –Um ) 10 Tagen arbeitet mein Bruder als Lehrer. 
14. (Sind – Arbeiten – Suchen – Haben ) Sie?- Ja, als Arzt. 
15. Mama (arbeitet – geht – macht -  sucht ) eine Ausbildung als Bäckerin. 
16. Seit 5 Tagen (ist – war – hat –hatte ) Onkel Walid eine Wohnung in Kairo. 
17. Verdienen Sie gut?- Nein, (als – Job – was - wie ) Lehrer bekomme ich wenig Geld. 
18. Vor einem Monat (sind – haben – waren –hatten ) wir in Deutschland. 
19. (Seit wann – Wie lange – Wann –Wo ) hat dein Bruder geheiratet?- Vor 2 Wochen. 
20. (Seit wann – Wie lange – Wann – Wo ) hatte Hend Geburtstag?- Vor zwei Wochen. 
21. Vor einer (Jahr – Minute – Tag – Stunden ) war Frau Maha hier. 
22. Ich brauche das Haus (für – vor – seit – im ) ein Jahr. 
 
 

 

 

 

 دشف انجش  
 

(Für)   (ـــن ) ٌمحددة يأتٍ بعده مدة زمني 

 

Präposition :  für+Akk. 
 

Grammatik 

Der Prinz 
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  Waren 
hatten

ich  war hatte 

du  warst hattest 

er, es, sie  war hatte 

wir  waren hatten 

ihr  wart hattet 

Sie, sie  waren hatten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sein يكون 

ــف فعل لى تصــــــــــريــ

 خـــــــــــــاص

  Seinَأتٍ يغ انفؼم        َكىٌ   
     warenكبٌ                           

     Nommantivدـــــــــــــــبنــــــــــــــــــــخ انـــــــــــــ

 أعًبء صفبد نهتؼجُش ػٍ انًكبٌ وانضيبٌ

Lehrer / Schüler … usw. 

schön / gut / modern … usw 

im Kino / bei Hany / hier / dort / gestern / früher              ٌنهتؼجُش ػٍ انًكبٌ وانضيب 

 

    Präteritum : Sein und haben. 
 

Grammatik 

Der Prinz 
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 Ich hatte  

 

 Wie viele Geschwister hast du? – Ich habe eine Schwester und einen Bruder. 
 

 Wie viele Einwohner hatte Ägypten im Jahr 2005? – Es hat etwa 90 Milionen Einwohner. 

 Adel hatte 

 

 Was hattest du gestern in der Schule?-Ich hatte Englisch ,Deutsch und Chemie. 

 

 Ich hatte
 
 

 ثؼض انكهًبد انذانخ ػهً انًبضً

gestern ايظ  letzte Woche  ًالأعجىع انًبض 

vorgestern أول أيظ  letztes Jahre ًانؼبو انًبض 

früher ًفً انًبض  letzten Monat ًانشهش انًبض 

 

 كل ما كان  يملكه المرء من أشياء ein Buch 
einen Stuhl 
eine Wohnung 

ein Zimmer 

 مع أفراد الأسرة وأعداد الأفراد والسكان والمحافظات والمقاطعات 

 مع الأمراض 

 مع المواد الدراسية 

Fieber 
Grippe 
Kopf schmerzen 
Bauch schmerzen  
Hals schmerzen 

 ..........مع بعض الأسماء Geld      

Zeit 

Hunger 

Gluck 

Arbeit 

Angst 

Durst 

Pech 

hatten يملك كان 

فعل لى تصــــــــــريــــف 

 خـــــــــــــاص
  habenَأتٍ يغ انفؼم        ًَهك   

     hatten  كبٌ ًَهك                           

     Akkusativبنــــــــــــــــــــخ انـــــــــــــدـــــــــــــــ
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Wähle die richtige Antwort aus!  
1- Murad (warst - war - wart - waren) gestern sehr müde.  

2- Was (hattest - hattet - hatten - hatte) du heute Morgen in der Schule? - 

Deutsch,  

3- Wo (waren - warst - wart - war) ihr vorgestern? - In Berlin.  

4- Mein Opa (hattet - hat - hatte - habe) früher eine Wohnung in Frankfurt.  

5- Letzten Sommer (habe - hatte - bin - war) ich einen Sprachurlaub in Ulm.  

6- Gestern (hatte - war - wart - hattet) mein Vater viel Stress.  

7- Vor 3 Jahren? Da (hatte - war - wart - hattet) Nada noch Studentin.  

8- Es war wirklich serh warm. Wir (haben - sind - waren - hatten) vorgestern 30 Grad  

9- Gestern (hat - hatte - ist - hattet) mein Bruder viel Arbeit.  

10- Ich (war - hattet - hatte - wart) den ganzen Tag zu Hause  

11- Julian, (hast - warst - bist - hattest) du gestern in den Klub gegangen? 

12- Wer (wart - waren - hatte - war) vorgestern auf der Party? - Wir alle.  

13- (Hatten - Haben - War - Wart) Sie heute Morgen frei? - Ja.  

14- Vor einer Woche (habe - war - bin - hatte) ich krank.  

15- Das (wart - bin - hattet - war) eine gute Idee. Wer hat das vorgeschlagen?  

16- Alle Freunde (wart - warst - waren - war) vorgestern auf der Hochzeit von Karl.  

17- 2014 (wart - hatte - ist - war) meine Familie in Deutschland.  

18- Heute Morgen (hatte - hat - war - warst) Ahmed zwei Deutschstunden.  

19- Wo (habt - hattet - wart - macht) ihr letzte Ferien? - Am Meer.  

20- Hatem (ist - wart - war - hatte) vor einem Jahr arbeitslos.  

21- Ich (habe - war - kin - hatte) letztes Jahr einen Job als Verkäufer.  

22- Gestern (sind - hatten - haben - waren) wir schönes Wochenende.  

23- Albert (ist - hat - war - hatte) gestern lange im Schwimmbad geblieben.  

24- (Waren - Wart - Hatten - Haben) Sie schon einmal in Ägypten? - Nein.  

25- (Waren - Habt - Sind - Hatten) Sie einmal Urlaub in Ägypten? - Nein.  

26- Monika (wart - war - hat - ist) gestern auf einer Reise auf dem Land.  

27- Die letzte Reise nach Italien (ist - hat - war - hatte) wunderschön.  

28- Wer ist das? - Das bin ich. Da (bin - war - habe - hatte) ich nur noch drei Jahre.  

29- Warst du gestern im Kino? - Nein, ich (bin - war - habe - hatte) keine Lust.  

30- Meine Geburtstagsparty (ist - war - hat - hatte) vorgestern auf einem Schiff. 
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Du fragst nach:  Die Frage Die Antwort 

♥ dem Beruf 
 انًهُخ أو انىظُفخ

♣Was sind Sie von Beruf? 
♣Was machen Sie beruflich? 

♠Ich bin Deutschlehrer. 
♠Er ist Journalist. 
♠Ich arbeite als Arzt. 
♠Ich habe einen Job als Schäfer. 

♥dem Arbeitsort. 
 يكبٌ انؼًم

♣Wo arbeitest du? 
♠Bei Vodafone. 
♠In Alex. 

♥den Arbeitszeiten. 
 اوقبد انؼًم

♣Von wann bis wann arbeitest du? ♠Von 8 bis 18 Uhr. 

♥einer Tätigkeit 
 عمم

♣Was machen Sie? 
♣Was haben Sie gemacht? 

♠Ich mache eine Ausbildung als Bäcker. 

♠Er studiert Wirtschaft. 
♠Er ist angestellt. 
♠Er ist zurzeit arbeitslos. 

♥der Ausbildung 
 تأهيم                       

♣Machst du eine Ausbildung? 
 

♠Ja, ich mache eine Ausbildung als 
Bäcker. 

♥dem Job 
♥der Stelle 
 انىظيفح                       

♣Hast du einen Job / eine Stelle? 
 

♠Ja, ich habe einen Job als 
Verkäufer. 

♥dem Gehalt 
 انمرتة                       

♣Wie viel bekommst du im Monat? 
 

♠2000 Euro. 
 

♥dem Urlaub 
               الاجازه         

♣Wie viele Tage Urlaub hast du im 
Jahr? 
 

♠21 Tage. 
 

♥dem Studium 
 اندراسح                       

♣Was studierst du? 
 

♠Ich studiere Germanistik. 

♥dem Heimatland 
 انمىطن                       

♣Woher kommst du? 
♣Woher bist du? 
 

♠Aus Ägypten 
. 

♥der Dauer 
 انمدج                       

♣Wie lange bist du in Berlin? 
♣Seit wann bist du hier? 
 

♠Seit 3 Tagen. 

♥dem Datum  
 انتاريخ                       

♣Wann hast du Geburtstag? 
 

♠Am Samstag. 

Alltagssituationen 
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♥dem Beginn  
 انثدايح                       

♣Wann beginnt die Party? 
 

♠Um 6 Uhr. 

♥der Zeit 
 انىقت

♣Wann sind Sie geboren? 
♣Wann waren Sie in Deutschland? 
♣Wann haben Sie geheiratet? 

♠Am 27. November. / 1963 
♠Im letzten Sommer. /  
♠Vor einem Monat. 

♥der Dauer 
 انمدج / انفترج انسمنيح

♣Wie lange lernen Sie schon Deutsch? 
♣Seit wann sind Sie hier? 

 

♥der Art und Weise 
 انكيفيح

♣Wie sind diese Zinnbilder? 
♣Wie sind diese Berufe? 

♠Schön sind diese Zinnbilder. 
♠Ungewöhnlich.  

 

♥Wähle die richtige Antwort aus!  
1. Du fragst nach dem Geburtsdatum. Was sagst du ? 
Wo sind Sie geboren?   Wann sind Sie geboren?  
Wer hat Geburtstag?   Wann können wir treffen? 
Wann haben  Sie Geburtstag?  
2. Du fragst nach dem Beruf. Was sagst du ? 
Wer ist arbeitslos?   Was sind Sie?  Wo sind Sie?  
Was machen Sie beruflich?  Wo arbeiten Sie? 
3. Du fragst nach Ihrer Tätigkeit. Was sagst du ? 
Wann arbetien Sie?   Wie lange arbeiten Sie?   
Was machen Sie?   Was  arbeiten Sie? 
Was ist das? 
4. Du fragst nach dem Geburtsort. Was sagst du ? 
Wo sind Sie geboren?   Wann sind Sie geboren? 
Seit wann sind Sie geboren?  Woher sind Sie?   
Wann haben Sie Geburtstag? 
5. Du fragst nach der Dauer. Was sagst du ? 
Wann bist du gekommen?    Wie lange lernst du schon Deutsch? 
Von wann bis wann hast du einen Kurs? Wo wohnst du jetzt?    
 Warum lernen Sie Deutsch? 
6. Du fragst nach der Art und Weise. Was sagst du ? 
Wo war das?    Wie lange bist du hier?  
Wie findest du die Berufe?   Wie sind die Berufe?   
Wann hast du Zeit? 
7. Du fragst nach Ihrem job. Was sagst du ? 
Was machen Sie jeden Tag?   Was sind Sie von Beruf? 
Wann haben Sie geheiratet?  Was machen Sie beruflich?  
 Wo waren Sie?     
8. Du fragst nach der Zeit. Was sagst du ? 
Wann waren Sie in Deutschland? Wo waren Sie in Deutschland? 
Was haben Sie studiert?   Seit wann lernst du Deutsch? 
Wann machen Sie einen Kurs? 
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9. Du fragst nach der Uhrzeit. Was sagst du ? 

Um wie viel Uhr gehen Sie zur Arbeit?  Wie viel Uhr ist es?  

Wie lange dauert der Film?     Wann haben Sie Zeit? 

Wie spät ist es jetzt?     

10. Du fragst nach dem Arbeitsort. Was sagst du ? 
Wo wohnst du?    Wo arbeitest du?   
Wie lange arbeitest du?   Wo bist du geboren?  
Arbeiten Sie bei Vodafone? 
11.  Du sagst : Vier Monate. Jemand fragt:   
Wann lernen Sie Deutsch?  Wie lange bleiben Sie in Berlin?   
Wie sind die Bilder?   Wie lange lernen Sie schon Deutsch? 
Warum lernen Sie Deutsch? 
12. Ich habe eine Stelle als Programmierer.Jemand fragt:   
Was machst du beruflich?    Bist du Programmierer?  
Wo ist deine Arbeitsstelle?    Wie findest du deine Arbeit? 
Was sind Sie von Beruf? 
13. Seit zwei Jahren.Jemand fragt nach:   
der Tätigkeit.  dem Geburtstag.  der Dauer.   
der Zeitdauer.  dem Grund. 
14. Im letzten Sommer. Jemand fragt nach:   
der Zeit.   der Dauer   dem Wetter.  
dem Beruf.  dem Termin.   
15. Deutschlehrer. Jemand fragt nach:   
der Art und Weise.      dem Beruf.  dem Lieblingsfach.  
der Berufswünsch. dem Grund 
16. Er ist Arzt.  Jemand fragt:    
Was bist du von Beruf?   Was ist dein Vater von Beruf? 
Was  arbeitet dein Freund ?    Was hat dein Onkel am Abend? 
Was hat er gemacht?   
17. Vor zwei Jahren.  Jemand fragt nach:   

der Unterrichtsdauer. der Dauer.       dem Termin. dem Geburtsort.   der Zeit.  

18. Nein, Maurer. Jemand fragt:   
Bist du Bauarbeiter?  Bist du Bäcker? Wer baut Häuser?    
 Bist du  schon Fahrer?  Was bist du? 
19. Am Meer.  Jemand fragt:    
Wo warst du im Urlaub?                    Wie war der Urlaub?  
Wie lange warst du dort?           Wann bist du von Beruf? 
Wo ist deine neue Wohnung?                      
20.Sophie fragt nach deinem Heimatland. Was sagst du? 
Aus Kairo.  Arabisch.  In Berlin. Nach Berlin   Deutscher. 
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Arbeit / Beruf  

sein  Ich bin Arzt.  Arzt 
arbeiten  Ich arbeite von 9 bis 17 Uhr  Uhr 
krankenhaus  Ich arbeite in einem Krankenhaus   
haben  ich habe ein Praxis.  Praxis 
bekommen  Monatlich bekomme ich 2000 Pfund.  monatlich 
Urlaub  Ich habe 3 Wochen Urlaub.  Woche 
Stelle  Ich habe eine Stelle als Lehrer  Lehrer 
arbeiten  Ich arbeite als Lehrer  Lehrer 
Beruf  Der Beruf ist sehr gut.  gut 

♥Schriftlicher Ausdruck 
Schreib (25) Wörter zu einem der folgenden Themen, verwende dabei die (4) angegebenen 
Wörter! 
A. Aufsatz  
Mein Vater arbeitet als Lehrer: als Lehrer - Arbeitszeiten 

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

.............................................................................................................................. 

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

.............................................................................................................................. 

 

A. Aufsatz  
Mein Traumberuf: studieren – Was ist dein Traumberuf? 

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

.............................................................................................................................. 

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................

.............................................................................................................................. 

 

Schriftlicher Ausdruck 
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Hallo Eva! 

Was bist du von Beruf ? 

Wo arbeitest du ? 

Wie findest du die Arbeit? 

Tschüs! 

Klara 

Hallo Klara, 
...........................................................

...........................................................

..................................................... 
 

Tschüs! Eva 

1 

Hallo Timo! 
Seit wann hast du einen Job? 
Wie viel bekommst du ? 
Wie lange arbeitest du jeden 
Tag? 
Tschüs! 
Markus 

Hallo Markus, 
...........................................................

...........................................................

........................................................... 

 
Tschüs! Timo 

2 

Hey Mona! 

Wie viele Tage Urlaub hast du 

im Jahr? Wo machst du gern im 

Urlaub? Wie ist das Wetter dort? 

Tschüs!  

Ahmed 

Hallo Ahmedl, 
..........................................................
..........................................................
....................................................... 

 
Tschüs! Mona 

3 

Hallo Monika! 

Von wann bis wann arbeitest du? 

Und wann hast du frei? Was 

machst du in deiner Freizeit? 

Tschüs! 

Melanie 

Hey Melanie, 
...........................................................
...........................................................
..................................................... 

 
Tschüs! Monika 

4 

E-Mail 
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Der 

Arzt, .. e    Karneval, e   -   

Ausflug, .. e  . König, e    

Ausweis, e     Korb, .. e  

Automat, en  Mann, .. er    

Besuch, e  Meter, -   

Blick, e  Musiker, -   

Dom, e    Pass, .. e   

Durst, -  Ratschlag, .. e   

Eintritt, e  Rhein   

Eintrittspreis, e  Sprachraum, .. e      

Fahrkartenautomat, en  Stadtplan, .. e    

Feiertag, e    Südturm (Sg.)   

Fluss, .. e    Südwesten (Sg.)    

Gottesdienst, e  Taxifahrer, -    

Haushalt, e  Teil, e    

Hunger, -  Tourist, en  

Hund, e    Turm, .. e    

Das 

Abendessen, -   Mittagessen, -     

Auto, s  Papier, e    

Bundesland, .. er   Programm, e   

Dokument, e   Rathaus, ..er      

Doppelzimmer, -   Reiseziel, e   -   

Einzelzimmer, -  Schloss, ..er    

Fenster, -  Stadtzentrum, en       

Frühstück, e  Theater, -    

Gepäck, (Sg.)    Ticket, s    

Glas, .. er  Wasser (Sg.)  

Handy, s  Wechselgeld (Sg.)   

Käsebrot, e    Werk, e  

In einer Fremden Stadt 

 

Lektion 9 Die Stadt  
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Konzert, e   Zentrum, en    /  

Mehrbettzimmer  Ziel, e   /   

Mistwetter (Sg.)      

 

Die 

Abendkasse (Sg.) Passkontrolle, n   

Anreise (Sg.)  Person, en 

Architektur, en Postkarte, n  

Broschüre, n Regel, n  

Dauer (Sg.) Reisegruppe, n     

Domführung, en   Religion, en    

Eintrittskarte, n Rezeption, en  

Ermäßigung, en  – Schulklasse, n  

Fahrkarte, n  Sehenswürdigkeit, en   

Führung, en Sendung, en 

Gebühr, en  / Stadtführung, en  

Geschichte, n  / Stadtrundfahrt, en   

Halbpension, en Theaterkarte, n  

Höhe, n Touristeninformation,en  

Jugendherberge, n  Treppe, n 

Kasse, n  Turmbesteigung, en   

Kleider (PI.) Übernachtung , en  

Mahlzeit, en   Vollpension, en   

Verben 

abgeben   /  nehmen  

ausgehen   parken    

ausmachen    .   putzen   / 

auswählen  rauchen     

bedeuten     reservieren    

beginnen  singen  

besichtigen   stempeln 

bezahlen   tanzen    

dürfen    telefonieren    

erklären  üben  

es gibt   unternehmen  
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feiern     unterschreiben   

fotografieren    wählen  

hingehen    warten  

kennen lernen    wiederholen    / 

lachen    wissen  

mitfahren   zeigen  

mitkommen    zuhören 

mitnehmen      zumachen  
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möchten wollen können 

 

dürfen müssen 

ich möchte will kann darf muss 

du möchtest willst kannst darfst musst 

er, es, sie möchte will kann darf muss 

wir möchten wollen können dürfen müssen 

ihr möchtet wollt könnt dürft müsst 

Sie, sie möchten wollen können dürfen müssen 

Die Modalverben 
 

Grammatik 

Der Prinz 

 Hier dürfen Sie parken. 

 Hier dürfen Sie nicht parken. 

 Hier darf man fotografieren. 

 Hier darf man nicht fotografleren. 

 Hier darfst du rauchen 

 Hier darfst du nicht rauchen 

 Hier darf ich Handy benutzen. 

 Hier darf ich Handy nicht benutzen. 

 Hier dürft ihr essen. 

 Hier dürft ihr nicht essen. 

 

 للجملٌ الأساسًالفعل  مكانٍ فٍ هذا الفعل يأت 

  المصدرحالٌفٍ  نوايٌ الجملٌفٍ  الأساسًالفعل ويأتٍ  

 nicht dürfen      َغًخ ثـــــــــــلا dürfen     َغًخ ثـــــــــــ
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 müssen      تـــــجــَ

 للجملٌ الأساسًهذا الفعل يأتٍ فٍ مكان الفعل  

  المصدرحالٌفٍ  نوايٌ الجملٌفٍ  الأساسًالفعل ٍ ويأت 

♣Das Kind muss zu hause bleiben 

♣Ihr  müsst aber für die Prüfung lernen 

♣Alle Schüler müssen pünktlich kommen 

♣Du musst hier warten 

♣Ali muss dort parken 

 

 الواجب/  الفرض/ الإجبار/  الإلزاميدل علٍ  

möchten    أوwollen 

 للجملٌ الأساسًهذا الفعل يأتٍ فٍ مكان الفعل  

  المصدرفٍ حالٌ نوايٌ الجملٌفٍ  الأساسًالفعل ويأتٍ  

♥ Ahmed will heute ins Kino gehen. 
♥ Ali und Adel wollen Fußball spielen. 
♥ Ich möchte Kaffee  trinken. 
♥ Ali möchte einen Film im Kino  sehen. 

 Willst du in den Klub gehen?♥ 

 

 والنيٌ لفعل شئ والامنيٌالرغبٌ يدل علٍ  

können 
 للجملٌ الأساسًهذا الفعل يأتٍ فٍ مكان الفعل  

  المصدرفٍ حالٌ نوايٌ الجملٌفٍ  الأساسًالفعل ويأتٍ  

♠ Ahmed kann gut Fußball  spielen. 

 Ali und Adel können nicht gut Rad fahren .♠ 

♠ Kannst du Gedichte schreiben ?  

 

  الإيكبَُخ/  انقذسحػٍ    könnenَؼجش انفؼم  
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♥Wähle die richtige Antwort aus. 
1- Herr Kamal (muss - müsst - musst - müssen) um 18 Uhr in die Stadtmitte gehen.  
2- Ich (müssen - müsst - muss - musst) meine Tochter in den Kindergarten bringen.  
3- Alle hier müssen pünktlich (sind - sein - ist - seid).  
4- Bitte, Sie (müssen - möchten - wollen - können) zuerst den Ausweis zeigen.  
5- Hi Karl und Sack, (müsst ihr - musst du - müssen Sie - müssen ihr) noch arbeiten?  
6- Ich muss jetzt in die Allianz-Arena (fahre - fährt - fahren - gefahren).  
7- Bitte, wo (müssen - müsst - muss - musst) wir die Fahrkarten stempeln? - Hier.  
8- Man muss hier nicht (warte - wartest - wartet - warten). Sieh mal das Schild da!  
9- Martina ist müde. Sie (müssen- müsst- muss- musst) schlafen gehen.  
10- Was bist du von Beruf? - Ich bin Taxifahrer. - Dann musst du die Stadt gut (fahren – 
fliegen-lernen - kennen).  
11- Bitte, Sie müssen hier den Eintrittspreis zuerst (bezahlen - kaufen - nehmen -sein).  
12- Das Hotel hat doch ein schönes Schwimmbad. Ihr (musst- müssen- müsst- muss) mal 
hierhin kommen.  
13- Bitte, Wo ist die Kasse? - Dort müssen Sie (trinken - kaufen - essen - bezahlen).  
            - Also, vielen Dank!  
14- Sarah muss um 22 Uhr im Bett (sein - kaufen - bleibt - schlafe).  
15- Mama, (dürfen - darfst - dürft - darf) ich ein bisschen fernsehen?-Nein, es ist spät. .  

16-Liebe Schüler, die Prüfung beginnt gleich. Ihr (darf - darfst - dürft - dürfen) bei 
Prüfung nicht sprechen.  
17. Die Kinder dürfen nicht auf der Straße (gehen- hören- sehen- spielen).  
18. Ist hier ein Platz frei? - Ja, du (darf - darfst - dürfen - dürft) hier sitzen.  
19- Fahren Sie bitte langsam! - Warum denn? - In der Stadt darfst du nur 60 (fährst - fahren 
- fährt - gefahren).  
20- (Ihr - Sie - Du - Ich) dürfen hier nicht fotografieren. Das ist nicht erlaubt.  
21- Toll, jetzt bist du 18. Jetzt (darf- dürft – dürfen- darst) du den Führerschein machen.  
22- Frau Anna, darf (ich - wir - Sie - du) eine Frage stellen? - Gern.  
23- Simon und du (darfst - dürft- dürfen - darf) nicht allein ausgehen.  
24 - Herr Amr, Sie (dürfen - darf - dürft - darfst) die Tickets nicht vergessen.  
25- Die Handys aus, bitte! - Warum denn, Papa? - Hier darf man nicht (kaufen -telefonieren  
- rauchen - parken).  
26- Man (darf- darfst - dürft- dürfen) hier nicht essen oder trinken.  
27- Was darfst du heutezutage (sehen - machen - kommen - parken)? - Lernen, Lernen, 
immer Lernen!  
28- (Muss- Möchte- Darf - Will) ich hier nur 10 Minuten sitzen? Ich warte auf meinen Mann.  
29- Bitte, Sie (darfst - darf - dürft - dürfen) hier keine Papiere werfen.  
30- Mein Mann (darf - dürft - dürfen - darfst) kein Fett mehr essen. 
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Kommt  ihr sofort! 
 

 شبرح يغ انًفشد انًخبطت وانجًغ seinصُغخ الأيش يغ فؼم 

Sei leise!  Seid leise!  Seien Sie leise! 
 

 جضئٍُالأفؼبل انًُفصهخ تُقغى أَضبً فً الأيش إنً 

Hör zu!  Hören Sie zu! 
 

 

 du / ihr / Sie 
 

 
 

Komm st du sofort! 
 

 نهاية تصريف الفعل ونحذف duنحذف الضمير 
 

 ة تصريف الفعلينها ونترك ihrنحذف الضمير 
 

Kommen Sie sofort! 
 

 لا َذزف شُئبً 
 

 du الأفؼبل انشبرح انتً تأخز    يغ
 Umlaut                                             َهبَخ تصشَف انفؼمَذزف و 

Fahr langsam! 
 

 st/t َهبَخ وتذزف duتصشف يغ  e  ie / iيغ الأفؼبل انشبرح انتً َتغُش أصههب وَتذىل 

Sprich laut! 
 

 d /t /nثـ  فً دبنخ الأفؼبل انًُتهُخ إلا وهً اختُبسَخ duفً دبنخ الأيش يغ  eًَكٍ إضبفخ دشف 

 فُجت إضبفتهب

Arbeite!  Rede!  Öffne! 
 

Der Imperativ 
 

Grammatik 

Der Prinz 
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♥Wählen Sie die richtige Antwort aus. 

1-( Zeige - Zeigt - Zeigen - Zeigst) Sie den Pass beim Eintritt, bitte!  
2- Meine Kinder, (hör - hört - hören - hörst) bitte zu!  
3- Bitte, wo kann ich bezahlen? -(Bezahle- Bezahlt- Bezahlst- Bezahlen) Sie da 
an der Kasse!  
4- Was muss ich am Abend machen, Papa?  
  - (Reserviere - Reserviert - Reservieren - Reservierst) drei Tickets!  
5- Peter und Dirk, (bleibst - bleibt - bleibe - bleiben) hier bitte zusammen. Ich 
komme gleich!  
6- Bitte, (stempeln - stempelt - stempelst - stemple) Sie zuerst die Fahrkarte!  
7- Mama, wir haben Hunger. - (Iss - Esst - Isst - Essen) dann die Äpfel hier!  
8- Dirk, (fahr - fahre - fährt - fährst) nicht so schnell! Das ist verboten.  
9. Ich verstehe nicht. - (Fragt - Fragen - Frag - Fragst) dann die Lehrerin!  
10- Ich brauche einen Stadtplan. -Dann gehen (Sie - ich - du - ihr) zur 
Touristeninformation!  
11- Ali und Wael, Autofahren ist gefährlich! (Sei - Seid - Sind - Seien) bitte 
vorsichtig!  
12- (Fotografieren - Fotografiere - Fotografieren Sie - Fotografiert) hier bitte 
nicht!  
Sie müssen Ihre Kamera hier nicht mitnehmen. 
13- (Sprichst - Sprich - Spreche - Sprechen) bitte nicht laut!  
14- Ich bin so müde. Ich möchte doch schlafen.  
- Dann (schlaft - schläfst - schlaf - schlafen) gut und träume was Schönes!  
15- (Unterschreiben - Unterschreibt - Unterschreibe - Unterschreibst) Sie hier, 
bitte!  
16- Adel, (sei - seid - bin - seien) bitte leise!  
17- Ich will jetzt nicht schlafen. - Nein, (geh - geht - gehst - gehen) jetzt ins Bett! 
Es ist so spät. - OK. Mama.  
18- Du, ich finde Sport wichtig, aber..... - (Macht - Machst - Mach - Machen) 
doch mal Sport! Ich kenne ein gutes Fitness-Studio.  
19- Darf ich in der Stadt über 80 fahren?  
– Nein, das ist verboten. (Sehe - Sieht - Sehen - Sieh) mal das Schild dort!  
20- Ich habe Durst. - (Trink - Trinken - Trinkst - Trinkt) dann ein Glas Wasser!  
21- Hans, (nehm - nimm - nimmst - nimmt) deine Jacke mit! Es ist so kalt.  
22- Frau Kunz, (vergiss - vergesst - vergisst - vergessen) Sie die Tickets nicht! - 
Natürlich!  
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Sprachtipps 
Zuerst ........... dann .......... danach .......... Zum Schluss  

Zuerst esse ich zu Mittag, Dann mache ich meine Hausaufgaben. Danach treffe ich meine 
Freunde. Zum Schluss komme ich nach Haus zurück,  

Wie lange?  
* Wie lange dauert das Konzert?       

 - Eine Stunde / Eine Viertelstunde  45 Minuten.  
- Von 16 bis 18 Uhr/Bis 21 Uhr.  

Grammatik 
 

    Indefinite Pronomenضًبئش انُكشح 

 
Der Prinz 

   man انــًـــشء
    

♥

 

er, es, sie
 

 Heute kann man kostenlos fahren. 

 Früher hatte man mehr Zeit. 

 Wie kann man Deutsch am besten lernen? 

 Hier darf man parken. 

 Wann kann man den Dom besichtigen? 
 

es 
es

 Heute ist es kalt. 
 

♠man(der Mann

 

alle                   
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♥Wählen Sie die richtige Antwort aus. 
1-  Rauchen ist verboten. Hier darf (man - wir - Mann - alle) nicht rauchen.  
2- Die Haushalt ist so viel. Alle (muss - müsst - musst - müssen) die Wohnung aufräumen.  
3- Wer ist das? - Das ist (der Mann - die Eltern - man - alle) von Frau Hala.  
4- (Alle - Man - Er - Der Mann) dürfen nur am Abend Besuch haben.  
5-  Als Fußballspieler muss (du- man - alle - Mann) täglich trainieren.  
6- (Der - Das - Die - Meine) Mann da sieht so alt aus.  
7- Wer macht dabei mit? - Wir (man - Mann - alle - alles).  
8-  Das ist Monikas Mann. (Man - Alle - Er - Ich ) ist Programmierer von Beruf. 
9- Die Schule hat wieder begonnen. (Alle - Man - Wir - Mann) muss wieder früh aufstehen!  
10-  Da sind viele Kranke. Bitte, (alle - ihr - man - der Mann) müssen leise sein.  
11- Wo (müsst - muss - musst - müssen) man die Fahrkarte stempeln?  
12- Der (man - Mann - Mädchen - alle) dort ist der Direktor meiner Schule.  
13-  Bald beginnen die Ferien. Da (hat - hast- habe - haben) man Zeit.  
14-  Nächste Woche haben die Kinder keine Prüfungen. (Man - Der Mann - Mann - Alle) 

können ganz einfach ausgehen.  
15-  (Können - Könnt - Kann - Kannst) man den Dom auch am Abend besichtigen? - Ja.  
16- Darf man hier Hunde mitnehmen? - Nein, (er - Mann - alle - man) darf das nicht.  
17- Kennst du den (alle - man - Mann - Dame) dort? -Ja, er ist mein Onkel.  
18- Als Taxifahrer muss (man - du - wir - alle) zuerst einen Führerschein haben.  
 

 

 

♥ Wählen Sie die richtige Antwort aus. 

1. Du (musst – darfst – müsst – dürft ) die Aufgabe schreiben. 
2. Ich (darf – kann – muss – habe ) wirklich viel für die Prüfung lernen. 
3. Hier kann (man – du – alle – ihr ) wirklich uns nicht hören. 
4. Wann können (ihr – man – wir – der Mann ) den Turm besteigen? 
5. Kinder, (gehen – geht – seid – bleibt ) jetzt ins Bett! 
6.  (Sprecht – Spricht – Sprechen – Sprichst ) deutlich! 
7. Was (müssen – möchten – haben – sind ) Sie bitte trinken? - Tee. 
8.  (Kann – Kannst – Musst – Möchte ) du ohne Brille sehen?- Ja. 
9. Ich (kann – muss – habe – bin ) jeden Tag früh aufstehen. 
10. Sie (müssen – darf – können – dürft  ) Ihren Hund mitnehmen. 
11.  (Muss – Darf – können – Hat ) man hier parken? 
12. Die Wohnung ist sehr teuer. Wir(dürfen – können – möchten –wollen)diese Wohnung 

nicht mieten. 
13. Wie viel ( will – darf – muss – möchte ) man für die Karte bezahlen? 
14. Der Kühlschrank ist leer. Wir (dürfen – müssen – können -möchtet) heute einkaufen. 

15. Morgen ist Feiertag. Ich (will – muss – möchte – bin ) nicht zur Schule gehen . 
16. Herr Salama, (gebt – geben – gib – gibst ) Sie Ihren Ausweis ab! 

Allgmeine Übungen zur Grammatik 
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17.  (Gehen – Geht – Seien – Macht ) ins Hofbräuhaus! 
18. Wann kann (man – du – wir – ihr ) auf den Turm steigen? 
19. Wo dürfen (ihr – wir – man – der Mann ) parken? 
20. Die Kinder müssen sofort schlafen. Sie (müssen – dürfen – können -will)nicht fernsehen. 
21.  (Fahren – Fahrt – kommen – Gehen ) nicht so schnell! 
22. Er hat keinen Führerschein. Er (könnt – möchte – darf – will ) nicht Auto fahren. 
23. Von hier kann (alle – wir – man – ihr ) den Dom sehen. 
24.  (Nehme – Nimmt – Nimm – Nehmen ) doch das mit! 
25. Emad  versteht die Übung nicht. Er(muss – darf – braucht-fragt)den Lehrer fragen. 
26. Du möchtest später als Lehrer arbeiten. Du (kannst – musst – willst - müsst) an der 

Universität studieren. 
27. Mein Sohn ist erst 12 Jahre alt. Er (kann – will – darf – muss ) nicht Auto fahren. 
28. Entschuldigen Sie, hier (wollen – dürfen – müssen – möchten) Sie nicht spielen. 
29. Im Konzert (kann – darf – möchte – will ) man nicht telefonieren. 
30. Was muss Timo tun?–Er muss ins Hofbräuhaus (gehen –komme – bleiben – geht). 
31. Timo versteht das Wort nicht. Er (darf – muss – möchte –ist ) um eine Erklärung bitten. 

32. Sie schreiben morgen einen Test. Sie (können – dürfen – müssen- möchte) lernen. 
33. Meine Eltern gehen heute Abend ins Theater.Ich(darf – muss – wollen - bin)sie begleiten. 
34. Wollen Sie heute Abend ins Kino gehen?- Nein, heute (muss – kann – können) ich leider nicht. 

35.  (Können – Müssen – Wollen –Sind)wir zusammen essen gehen?-Nein,leider nicht. 

 

 
 

Über Notwendigkeit sprechen  

 (فعله ما يجب) الضرورة عن التعبير
* Pflichten الانساو 

 Was musst du heute machen? 

-  Ich muss zu Hause helfen 

Sagen, was erlaubt und was verboten ist:  

 التعبير عن المسنوح به والمننوع
 Erlaubnis انسماح    
 Was darfst du machen?  

- Ich darf allein in den Klub gehen. 

* Dein Freund telefoniert im Klassenzimmer.  
 Hier darf man nicht telefonieren. Das ist verboten  
 (= Du musst das Handy ausmachen.)  

* Dein Freund raucht im Bus.  
 Hier darf man nicht rauchen.               Das ist nicht erlaubt.  

Alltagssituationen 
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Aufforderungen, Ratschläge verstehen und geben  

 فهه واعطاء الاوامر والنصائح

* Dein Freund / Jemand spricht sehr laut  
 Du musst leise sein. / Bitte, leise! 

* Dein Freund / Jemand möchte etwas bezahlen  
 Gehen Sie an die Kasse! / Dort, an der Kasse. 

* Dein Freund / Jemand braucht Informationen / einen Stadtplan / 

Ratschläge  
 Gehen Sie zur Touristeninformation! 

* Dein Freund / Jemand fährt schnell (über 120 in der Stadt)  
 Fahr langsam! / Du musst langsam fahren. 

 Fahr bitte nicht so schnell! 

* Dein Freund / Jemand hat Hunger  
 Iss doch Äpfel / ein Käsebrot! 

* Dein Freund / Jemand hat Durst  

 Trink doch ein Glas (eine Flasche) Mineralwasser! 
Um Informationen und Erklärungen bitten/Nachfragen  

 شيء فهه عدو عند التوضيح والسؤال و المعلومات طلب

 Preis.  
 Was (Wie viel) kostet das?  

    - Das kostet 20 Euro.  

Öffnungszeiten.  
 Wann ist die Praxis geöffnet?   - Sie ist von 9 bis 15 Uhr geöffnet. 
 Wie lange ist die Praxis geöffnet?   - Sie ist bis 20 Uhr geöffnet. 

Ort vom Ticketsverkauf.  
 Wo bekomme ich eine Eintrittskarte? - An der Abendkasse. 

Termin einer Führung.  
 Wann beginnt die Führung?   -  Sie beginnt um 15 Uhr 

Dauer der Führung  
 Wie lange dauert die Führung?   - Sie dauert 3 Stunden. 

Höhe.  
 Wie hoch ist der Turm?    - Er ist 150 m. hoch. 

 Lage.  
 Wo liegt das Restaurant?    - Es liegt im Stadtzentrum. 

 Bedeutung.  
 Was bedeutet (heißt) das?    - Das heißt (bedeutet) ein Apfel. 
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Im Hotel   في الفندق    
*Du möchtest im Hotel ein Zimmer reservieren.  
 Haben Sie ein Zimmer frei?  

* Du brauchst ein Zimmer für dich allein.  
 Ich möchte ein Einzelzimmer, bitte.  

* Du brauchst ein Zimmer für zwei Personen.  
 Ich möchte ein Doppelzimmer, bitte.  

Du suchst ein Zimmer mit Halbpension.  
 Ich möchte ein Zimmer mit Halbpension (mit Frühstück und Abendessen).  

Du suchst ein Zimmer mit Vollpension.  
 Ich möchte ein Zimmer mit Vollpension.(mit Frühstück, Mittagessen und 

Abendessen).  

 
 
 

 Wähle die richtige Antwort aus!  
 1- Du bist im Hotel und fragst nach dem Preis einer Übernachtung.  
 Wo übernachten Sie?      Wie ist das Hotel?  
 Wie viel kostet eine Übernachtung?    Was kostet die Eintrittskarte?  
 Was kostet das Zimmer täglich? 
2- Deine Freunde und du geht in ein Konzert, aber du möchtest den Termin wissen. - Wie 
heißt die Frage?  
 Wie lange dauert das Konzert?   Wann fängt das Konzert an?  
 Wann treffen wir uns?    Wie ist das Konzert?   Wo ist das Konzert?  
3- Du hast einen Tourist auf der Straße getroffen. Er braucht einige  
Ratschläge. - Was sagst du ihm?  
 Das macht Spaß!     Sie brauchen keine Ratschläge. 
 Kaufen Sie besser einen Stadtplan.  Das ist falsch!      
 Gehen Sie am besten zur Touristeninformation!  
4- In der Klasse:  
     Frau: Tony, was machst du?  
    Tony: Ich telefoniere mit meinem Vater.  
    Frau: ...................................................  
 Du darfst hier nicht rauchen.   Mach dein Handy aus!  
 Auf Wiederhören!     Lesen ist hier verboten! 
 Das darfst du nicht hier machen.  
5- Der Lehrer erklärt eine Regel. Du hast sie nicht gut verstanden.  
- Was sagst du dem Lehrer?  
 Können Sie das bitte wieder erklären?   Ich habe alles verstanden.  
 Haben Sie verstanden?     Alles Klar!  
 Können Sie das bitte noch einmal wiederholen?  

Allgemeine Übungen zu den Alltagssituationen 
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6- Du bist im Hotel. Du brauchst ein Zimmer für eine Person.  
 Ich möchte bitte ein Doppelzimmer. Haben Sie eins frei? 
 Ich möchte bitte ein Zimmer für meinen Freund.   
 Ich möchte bitte ein Zimmer für 2 Personen.  
 Ich möchte bitte ein Einzelzimmer. Gibt es schon?  
 Bitte, ich brauche einen Tisch für eine Person reserviere  
7- Du sprichst mit deiner Freundin. Sie fragt:Was musst du zu Hause machen?  

- Was antwortest du?  
Meine Mutter muss alles machen.    Ich kann gut singen,  
Meine Mutter macht den Haushalt, aber ich muss mein Zimmer aufräumen.  
 Ich will gern den ganzen Tag schlafen.   Ich muss meiner Mutter helfen.   
8- Mama, Ich habe großen Hunger. - Wann sagst du das?  
- Du bist gerade aus der Schule gekommen und..................  
 möchtest etwas trinken.     möchtest etwas essen.  
 möchtest ein bisschen schlafen.    möchtest etwas lesen. 
 möchtest zu mittag schnell essen. 
9. Auf der Straße:  
    Timo: Entschuldigen Sie! Darf ich Sie etwas fragen?  
    Mann: Ja, gerne! - Was verstehst du?  
 Timo möchte eine Frage stellen.    Timo antwortet auf die Frage.  
 Der Mann möchte Timo nicht helfen.   Der Mann möchte Timo etwas fragen. 
 Timo möchte etwas wissen. 
10- Du möchtest über deine Pflichten äußern. – Welche Aussage passt dazu?  

 Als Lehrer muss man viel stehen.    Was musst du da alles machen?  
 Ich muss immer beim Haushalt helfen.  Ich muss die Hausaufgaben machen.   
 Leider darf ich das nicht.  
11- Du suchst ein Zimmer mit Halbpension.-Was sagst du dem Hotelfachmann?  

 Bitte, ich möchte ein Zimmer mit Vollpension.  
 Bitte, ich möchte ein Zimmer mit nur Frühstück.  
 Bitte, ich möchte ein Zimmer mit Frühstück, Mittagessen und Abendessen.  
 Bitte, ich möchte ein Zimmer mit Frühstück und Abendessen.  
 Bitte, ich möchte ein Zimmer mit Halbpension.  
12- Du bist auf der Straße. - Jemand fragt dich: Darf ich Sie etwas fragen?  
 Ja, natürlich.      Keine Fragen mehr bitte!       Ja, gern.   
 Ich möchte nach etwas fragen.   Ich brauche keine Hilfe.  
13. Du kaufst eine Eintrittskarte. Du bist aber Student und musst nicht den vollen 
Eitrittspreis bezahlen. - Was sagst du?  
  Ich möchte nichts bezahlen.    Ich bin noch Schüler.   
 Gibt es eine Ermäßigung?    Eine Fahrkarte, bitte!  
14- Ein Freund sagt: Ich habe Durst. - Was sagst du ihm?  

 Iss doch einen Kuchen!     Dann nimm doch einen Apfel. 
 Dann kauf eine Flasche Mineralwasser..  Dann höre ein bisschen Musik.  
 Dann nimm ein Glas Wasser.  
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 Texterfassung 
Lies den Text!  
A) Liebe Anja,  
Ich bin gerade eine Woche in Wien. Die Stadt ist - wie immer - wunderschön! Diesmal habe 
Ich etwas Zeit und kann deshalb die Stadt besichtigen. Gestern war ich im Stephansdom. 
Das ist das Wahrzeichen von Wien. Dann bin ich im Stadtpark spazieren gegangen. Um 14 
Uhr bin ich ins Cafe gegangen und habe einen Kaffee getrunken. Dann bin ich ins Hotel 
zurückgegangen. Am Abend war ich in der Staatsoper. Ich habe "Don Giovanni" von 
Mozart gesehen. Die Oper war phantastisch. Sie hat mir sehr gut gefallen. Heute morgen 
bin ich auf der Ringstraße spazieren gegangen. Dort gibt es viele wichtige Bauten wie: das 
Rathaus, das Parlament, die Universitat und die Burg. Zu Mittag war ich in einem guten 
Restaurant. Morgen muss ich leider wieder nach Haus fahren. Ich rufe dich dann an und 
erzähl dir alles.  
Alles Liebe  
Evi  

♥Wählen Sie die richtige Antwort aus. 

1. Der Text spricht über.............  
 eine Stadtbesichtigung.     das Opernhaus.  

 einen Spaziergang.      Evi und Anja.  

2. Wo bleibt Evi in Wien?  
 In der Oper.       Zu Hause.  

 In der Ringstraße.      Im Hotel.  

3. Was hat Evi gestern Abend gemacht?  
 Sie ist ins Cafe gegangen.     Sie war im Stadtpark.  

 Sie ist spazieren gegangen.     Sie ist in die Oper gegangen.  

4. Nur eine Antwort ist richtig. - Welche?  
 Evi interessiert sich nicht für die Oper.    Evi war allein in Wien.  

 Wien hat Anja gut gefallen.      Evi bleibt in Wien noch eine 

Woche.  

5. Was bedeutet der folgende Satz im Text?  

Dort gibt es viele wichtige Bauten wie: das Rathaus, das Parlament, die 

Universitat und die Burg.  
 Die Bauten in Wien sind unwichtig.    Es gibt in Wien nichts zu sehen.  

 Wien hat viele Sehenswürdigkeiten.    Wien ist nicht sehenswert.  

6. Was hat Evi im Restaurant gemacht?  
 Kaffee getrunken.     Mittagessen genommen.  

 "Don Giovanni" gesehen.    Einen Spaziergang gemacht.  
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1. besuchen Am Freitag besuche ich Kairo. Freitag 

2. bleiben Ich bleibe drei Tage. Tag 

3. übernachten Hier übernachte ich im Hotel hier 

4. kosten Das kostet 200 Pfund. Pfund/Euro 

5. machen Ich mache eine Stadtrundfahrt. Stadtrundfahrt 

6. besichtigen Ich besichtige das Museum. Museum 

7. Eintritt Der Eintritt kostet 50 Pfund Lehrer 

8. Stadt Der Besuch / Die Stadt ist toll. toll 

9. Wetter Das Wetter ist schön schön 

IV. Schriftlicher Ausdruck 
Schreib 125) Wörter zu einem der folgenden Themen, verwende dabei die 14) 
angegebenen Wörter! 
A. Aufsatz.      Besuch in Berlin: Dauer -  Wetter  
...........................................................................................................................................................
...........................................................................................................................................................
............................................................................................................................................ 
 
B. E-Mail 
Du heiβt Hosam und schreibst deinem Freund Tim über: ich war in Matrouh:  

Letzte Woche – besuchen  
.......................... 
........................................ 
...........................................................................................................................................................
...........................................................................................................................................................
...........................................................................................................................................................
...................................................................................................................... 
.......................... 
.......................... 

 

 

 

 

 

Schriftlicher Ausdruck 

Besuch / Reise 
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Hallo Eva! 

Was machst du in Hamburg? 

Wie  ist der Besuch? 

Wie lange dauert er? 

Tschüs! 

Klara 

Hallo Klara, 
...........................................................

...........................................................

..................................................... 

Tschüs! Eva 

1 

Hallo Timo! 

Wo bis du jetzt?Wann kommst 

du zurück? Wie ist das Wetter? 

Tschüs! 

Markus 

Hallo Markus, 
..........................................................

..........................................................

.......................................................... 
 

Tschüs! Timo 

2 

Hey Mona! 

Wann kommst du nach Stuttgart? 

Wo wohnst du hier? 

Wer kommt auch mit? 

Tschüs!  

Ahmed 

Hallo Ahmedl, 
..........................................................

..........................................................

....................................................... 

Tschüs! Mona 

3 

Hallo Monika! 

Was hast du in Stuttgart gesehen ? 

Wie findest du die Stadt?  Wie lange 

bist du dort geblieben? 

Tschüs! 

Melanie 

Hey Melanie, 
..........................................................

..........................................................

....................................................... 

Tschüs! Monika 

4 

E-Mail 






